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Niederschrift 

über die 34. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Mittwoch, 8. Mai 2019, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dominique Kalb, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Sascha Gröling, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD 

Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 

Anja Möller, Mitglied, SPD (Vertretung für Wolfgang Decker) 

Heidemarie Reimann, Mitglied, SPD (Vertretung für Volker Zeidler) 

Dr. Michael von Rüden, Mitglied, CDU 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Vanessa Gronemann) 

Dr. Andreas Jürgens, Mitglied, B90/Grüne 

Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Dieter Beig) 

Dorothee Köpp, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Boris Mijatovic) 

Gerhard Gerlach, Mitglied, AfD 

Michael Werl, Mitglied, AfD 

Mirko Düsterdieck, Mitglied, Kasseler Linke 

Lutz Getzschmann, Mitglied, Kasseler Linke 

Matthias Nölke, Mitglied, FDP (Vertretung für Volker Berkhout) 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Chuks-Lewis Samuel-Ehiwario, Vertreter des Ausländerbeirates 

Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 

Peter Müller, Vertreter des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Christian Geselle, Oberbürgermeister, SPD 

Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 

Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Thorsten Bork, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Edith Schneider, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Cenk Yildiz, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 
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2 von 10 Entschuldigt: 

Jörg Hildebrandt, Mitglied, CDU 

Dr. Norbert Wett, Mitglied, CDU 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Stefan Rios, Kämmerei und Steuern 

Hans-Jürgen Lengemann, Bauverwaltungsamt 

Sascha Meier, Bauverwaltungsamt 

Uwe Bischoff, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 

Judith Osterbrink, Jugendamt 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Wahl der bzw. des 2. stellvertretenden Vorsitzenden 

2. Förderung des Radverkehrs im Gebiet der Stadt Kassel 101.18.1237 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2018;  

- Kenntnisnahme Liste C / 2018 - 

101.18.1270 

4. EU-Fördermittel 101.18.1199 

5. Interaktiver Haushalt / Einholung eines Angebots bei 

haushaltsdaten.de 

101.18.1202 

6. Sachstand muslimische Kindertagesstätte 101.18.1226 

7. Hessisches Naturschutzgesetz 101.18.1238 

8. Grundsteuerreform 101.18.1239 

9. Absicherung documenta Institut 101.18.1243 

10. Radentscheid als Vertreterbegehren durchführen 101.18.1261 

11. Grabplatten für Bombenopfer 101.18.1275 

12. Verweigerung Eingangsbestätigung beim Jobcenter 101.18.1283 

13. Aufhebung der Satzung über die Erhebung von 

Straßenausbaubeiträgen 

101.18.1284 

14. Vorstellung Konzept documenta Institut 101.18.1286 

15. Information zur Straßenausbaubeitragsatzung 101.18.1290 

 

 

1. stellvertretender Vorsitzender Kalb eröffnet die mit der Einladung vom  

30. April 2019 ordnungsgemäß einberufene 34. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die 

Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
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Stadtverordneter Hartmann, SPD-Fraktion, beantragt, die Tagesordnungspunkte 

13. Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 

Antrag der CDU-Fraktion  

- 101.18.1284 – 

und 

15. Information zur Straßenausbaubeitragsatzung  

 Gemeinsame Anfrage der Fraktionen der SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1290 – 

wegen Sachzusammenhangs gemeinsam und auf jeden Fall in der heutigen Sitzung 

zu behandeln. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. Die Tagesordnungspunkte 

werden nach Tagesordnungspunkt 3 zur Beratung aufgerufen.  

 

1. stellvertretender Vorsitzender Kalb teilt mit, dass die Tagesordnungspunkte 

2. Förderung des Radverkehrs im Gebiet der Stadt Kassel 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1237 – 

und 

10. Radentscheid als Vertreterbegehren durchführen 

Antrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten 

- 101.18.1261 – 

von der heutigen Tagesordnung abgesetzt werden.  

 

1. stellvertretender Vorsitzender Kalb stellt die so geänderte Tagesordnung fest.  

 

1. Wahl der bzw. des 2. stellvertretenden Vorsitzenden 

 

Stadtverordnete Köpp, Fraktion B90/Grüne, schlägt  

Stadtverordnete Vanessa Gronemann zur Wahl vor.  

 

Wahlvorschlag 

 

Stadtverordnete Vanessa Gronemann  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen wählt einstimmig 

 

Stadtverordnete Vanessa Gronemann 

zur 2. stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft 

und Grundsatzfragen.  

 

Stadtverordnete Vanessa Gronemann hat mitgeteilt, dass sie die Wahl annimmt.  
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Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1237 - 

 

Abgesetzt 

 

 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß  

§ 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2018; - Kenntnisnahme Liste C / 2018 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1270 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von den in der rückseitigen  

Liste C/2018 enthaltene außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 100 Abs. 1 HGO 

im Finanzhaushalt in Höhe von  17.000,00 € 

Kenntnis.“ 

 

Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

1. stellvertretender Vorsitzender Kalb ruft die Tagesordnungspunkte 13 und 15 

gemeinsam zur Beratung auf, wobei zunächst die Anfrage unter 

Tagesordnungspunkt 15 zur Beantwortung aufgerufen wird. 

 

15. Information zur Straßenausbaubeitragsatzung 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1290 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie könnte die rechtssichere Aufhebung der Straßenausbausatzung 

verfahrensrechtlich in der Stadt Kassel z. B. unter Heranziehung einer 

Stichtagsregel durchgeführt werden? 

2. Ist eine rückwirkende Aufhebung der Satzung möglich und was würde dies 

für laufende Abrechnungsverfahren bedeuten? 

3. Was würde eine Stichtagsregelung für die Abrechnung laufender 

Maßnahmen bedeuten? 
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 wenn sie ersatzlos aufgehoben werden? 

 Bei etwaigen alternativen Finanzierungmodellen? 

 Welche Auswirkungen hätten diese auf Eigentümer sowie Mieterinnen und 

Mieter? 

5. Sollte es keine alternativen Finanzierungsmodelle geben, welche 

Auswirkungen hätte die Aufhebung auf, die grundhafte Erneuerung von 

Straßen? 

6. Wie schätzt der Magistrat die Wahrscheinlichkeit ein, dass Kommunen, die 

die Satzungen aufheben, Zuschüsse für die Erneuerung der Infrastruktur 

erhalten? 

7. Bei welchen Maßnahmen werden Straßenausbaubeiträge in Kassel erhoben? 

 In welcher Höhe? 

 Wie hoch ist der Umlagesatz im Vergleich zu anderen Kommunen? 

 Wie häufig sind Eigentümer von diesen Maßnahmen betroffen? 

 Wie hoch ist die Widerspruchsquote gegen die Erhebung der Beiträge? 

8. Welche Möglichkeiten gibt es für Eigentümer die Beiträge zu entrichten? 

 Sind Stundungen möglich? 

 Wie hoch ist der Zinssatz für Ratenzahlungen? 

 Wie häufig wird von der Möglichkeit Gebrauch gemacht? 

 

Oberbürgermeister Geselle und Stadtbaurat Nolda beantworten die Anfrage 

anhand einer PowerPoint Präsentation. Im Anschluss beantworten sie und  

Herr Bischoff, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt, die zahlreichen Fragen der 

Ausschussmitglieder. Die PowerPoint Präsentation wird der Niederschrift 

angehängt.  

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle und Stadtbaurat Nolda 

erklärt 1. stellvertretender Vorsitzender Kalb die Anfrage für erledigt.  

 

 

13. Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.18.1284 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, schnellstmöglich keine Straßenausbaubeiträge 

mehr zu erheben. Die entsprechende Satzung wird schnellstmöglich 

aufgehoben. 
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Zustimmung: CDU, AfD, FDP+FW+Piraten 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke 

Enthaltung: --  

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Aufhebung der Satzung über die Erhebung von 

Straßenausbaubeiträgen, 101.18.1284, wird abgelehnt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartmann 

 

 

4. EU-Fördermittel 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1199 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Maßnahmen oder Projekte in Kassel wurden seit 2014 durch die 

Europäische Union finanziell oder materiell gefördert? 

2. Welche Maßnahmen und Projekte davon laufen momentan noch und bis 

wann bzw. werden demnächst beantragt oder genehmigt? 

3. Welche konkreten Fördermöglichkeiten gibt es insgesamt sowohl für die 

öffentliche Hand als auch für Bürger, Vereine sowie Unternehmen und wie 

macht die Stadt Kassel mögliche Antragsteller darauf aufmerksam? 

 

Stadtverordneter Nölke, Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten, begründet die 

Anfrage. Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage und sagt eine 

schriftliche Antwort mit der Niederschrift zu.  

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt  

1. stellvertretender Vorsitzender Kalb die Anfrage für erledigt. 
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- 101.18.1202 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, ein Angebot bei haushaltsdaten.de einzuholen 

und die Stadtverordneten über dieses Angebot zu informieren. 

 

Stadtverordneter Werl, AfD-Fraktion, begründet den Antrag seiner Fraktion.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: AfD 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, Kasseler Linke 

Enthaltung: FDP+FW+Piraten 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der AfD-Fraktion betr. Interaktiver Haushalt / Einholung eines 

Angebots bei haushaltsdaten.de, 101.18.1202, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 

 

 

6. Sachstand muslimische Kindertagesstätte 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1226 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand hinsichtlich der geplanten Eröffnung einer 

Betreuungsgruppe für Kindergartenkinder des Trägers MEBI (Muslimischer 

Förderverein für Erziehung, Bildung und Integration) e.V.? 

 

2. In welcher Höhe sollen Betriebskostenzuschüsse der Stadt Kassel im 

Kalenderjahr 2019 zur Förderung dieser Einrichtung bereitgestellt werden? 
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salafistisch beeinflussten Al Huda Moschee zuzuordnen ist? 

 

4. Wie beurteilt der Magistrat die Tatsache, dass MEBI laut seiner Satzung die 

von Sicherheitsbehörden als islamistisch eingestufte Organisation  

‘‘Islamic Relief‘‘ begünstigt? 

 

Stadträtin Völker beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen 

der Ausschussmitglieder.  

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Völker erklärt  

1. stellvertretender Vorsitzender Kalb die Anfrage für erledigt. 

 

 

7. Hessisches Naturschutzgesetz 

Antrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten 

- 101.18.1238 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, sich bei der hessischen Landesregierung dafür 

einzusetzen, dass das Klagerecht, welches Verbänden nach dem Hessischen 

Naturschutzgesetz eingeräumt wird, wie folgt präzisiert wird: 

  

Bei Maßnahmen, die Auswirkungen auf naturschutzrechtliche Belange haben, 

und bei denen Verbände die Möglichkeit haben, im Namen ihrer Mitglieder 

Klage zu erheben, sind diese relevanten Verbände im Vorfeld in angemessener 

Weise an den jeweils vorgesehenen demokratischen Abstimmungsverfahren zu 

beteiligen, um bei anstehenden Entscheidungen rechtzeitig ihre Informationen 

und Voten einbringen zu können. Ist eine solche Beteiligung ordnungsgemäß 

durchgeführt worden, darf eine Verbandsklage danach nicht mehr zulässig sein.  

 

Stadtverordneter Nölke, Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten, begründet den 

Antrag seiner Fraktion.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: FDP+FW+Piraten 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD (1), Kasseler Linke 

Enthaltung: AfD (1) 

den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten betr. Hessisches 

Naturschutzgesetz, 101.18.1238, wird abgelehnt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Köpp 

 

 

8. Grundsteuerreform 

Antrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten 

- 101.18.1239 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

9. Absicherung documenta Institut 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1243 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

10. Radentscheid als Vertreterbegehren durchführen 

Antrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten 

- 101.18.1261 - 

 

Abgesetzt 

 

 

11. Grabplatten für Bombenopfer 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1275 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 34. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  

vom 8. Mai 2019 

 

10 von 10 12. Verweigerung Eingangsbestätigung beim Jobcenter 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1283 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

13. Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.18.1284 - 

 

Der Tagesordnungspunkt wurde gemeinsam mit Tagesordnungspunkt 15 nach 

Tagesordnungspunkt 3 zur Beratung aufgerufen.  

 

14. Vorstellung Konzept documenta Institut 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1286 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

15. Information zur Straßenausbaubeitragsatzung 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1290 - 

 

Der Tagesordnungspunkt wurde gemeinsam mit Tagesordnungspunkt 13 nach 

Tagesordnungspunkt 3 zur Beratung aufgerufen.  

 

 

Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 

 

 

 

 

Dominique Kalb Cenk Yildiz 

1. stellvertretender Vorsitzender Schriftführer 











Information zur 
Straßenausbaubeitragsatzung
Vorlage Nr. 101.18.1290

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen

Mittwoch, 8. Mai 2019

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 20191
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1. Wie könnte die rechtssichere Aufhebung der 
Straßenbeitragssatzung verfahrensrechtlich 
in der Stadt Kassel, z. B. unter Heranziehung 
einer Stichtagsregel, durchgeführt werden?

• Beschlussfassung über eine gesonderte 
Aufhebungssatzung notwendig

• Möglichkeit der Bestimmung eines Stichtages 
des Außer-Kraft-Tretens

• Aufhebung zum 1. Juli 2019 möglich

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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2. Ist eine rückwirkende Aufhebung der 
Satzung möglich und was würde dies für 
laufende Abrechnungsverfahren bedeuten?

Eine rückwirkende Aufhebung der Satzung ist 
nicht möglich.

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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3. Was würde eine Stichtagsregelung für die 
Abrechnung laufender Maßnahmen 
bedeuten?

• Beitragspflicht entsteht mit Eingang der 
letzten Unternehmerrechnung (UR)

• Folgen einer Aufhebung zum 1. Juli 2019 
ohne Überleitungsbestimmung:

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019

1. Juli 2019

Eingang der letzte UR ab 01.07.2019
 Maßnahmen nicht mehr abrechenbar
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• Dies betrifft auch bereits laufende oder schon 
fertig gestellte Maßnahmen.

• Einnahmeausfälle i.H.v. ca. 10,8 Mio. €

 u.a. Obere Königsstraße, Friedrich-Ebert-
Straße, Untere Königsstraße, Wolfsgraben, 
Sternbergstraße

• Einnahmen aus der Beitragserhebung fester 
Bestandteil der Finanzierung im Haushalt der 
Stadt Kassel

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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Empfehlung

Aufnahme einer Überleitungsbestimmung mit 
Stichtag 1. Juli 2019

 Straßenbeitragssatzung ist noch für alle Fälle 
anwendbar, in denen die Stadt Kassel vor 
dem 1. Juli 2019 Straßenbauarbeiten und / 
oder die Erneuerung der Beleuchtung 
beauftragt hat.

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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Hinweis

Unabhängig von einer Überleitungsbestimmung 
müssen noch ca. 100 Altfälle abgerechnet 
werden, bei denen die Beitragspflicht bereits 
entstanden ist.

 Die Abrechnung dieser Fälle wird 
voraussichtlich noch bis einschließlich 2022 
dauern, z.B. die Beleuchtungserneuerung 
Singerstraße im Abschnitt von 
Lindenbergstraße bis Ochshäuser Straße in 
2018

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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4. Welche finanziellen Auswirkungen hat die 
Aufhebung für die Stadt Kassel?
• Wenn sie ersatzlos aufgehoben wird?

• Kompensationsmaßnahmen notwendig
 Reduzierung von Investitionen oder
 anderweitige Einnahmequellen

• Wenn der Stopp von bereits angelaufenen und 
die Streichung von in Planung befindlichen 
Maßnahmen vermieden werden soll, muss in 
2019 ein Ausgleich und ab 2020 eine 
alternative Finanzierung gefunden werden.

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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4. Welche finanziellen Auswirkungen hat die 
Aufhebung für die Stadt Kassel?
• Bei etwaigen Finanzierungsmodellen?

Sollten Steuererträge als Kompensation dienen, 
müssten bspw. die Hebesätze angehoben 
werden.

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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4. Welche finanziellen Auswirkungen hat die 
Aufhebung für die Stadt Kassel?
• Welche Auswirkungen hätten diese auf 

Eigentümer sowie Mieterinnen und 
Mieter?

Die Anpassung der Hebesätze im Bereich der 
Grundsteuer hätte Mehrbelastungen für die 
Eigentümer/innen zur Folge, die bei 
Mietobjekten an die Mieter/innen 
weitergegeben werden können.

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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5. Sollten keine alternativen 
Finanzierungsmodelle beschlossen werden: 
Welche Auswirkungen hätte die Aufhebung 
auf die grundhafte Erneuerung von Straßen?

• 21 % der Straßen befinden sich in den 
Schadensklassen 5 und 6

 Investitionen i.H.v. 166 Mio. € notwendig, 
siehe Straßenzustandsbericht 2018

• erhebliche Verschlechterung des allgemeinen 
Straßenzustandes in den nächsten Jahren

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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6. Wie schätzt der Magistrat die 
Wahrscheinlichkeit ein, dass Kommunen, die 
die Satzungen aufheben, Zuschüsse für die 
Erneuerung der Infrastruktur erhalten?

Status quo bei Fördermaßnahmen  
(Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz) und 
nicht vorhandener Straßenausbaubeitragsatzung

• Möglichkeit der Beitragserhebung wird 
unterstellt
 Abzug der fiktiven KAG-Anteile bei 

Ermittlung der zuwendungsfähigen 
Baukosten

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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• 2018 wurde die Erhebung den Kommunen 
freigestellt, allerdings ohne einen finanziellen 
Ausgleich zu schaffen

• Änderungen im neuen Mobilitäts-
fördergesetzes sind dahingehend (fiktiver 
Abzug der KAG – Anteile) nicht bekannt

• Mobilitätsfördergesetz nur beim Straßenbau 
von Hauptverkehrsstraßen anwendbar

• Gros der erforderlichen Erneuerungen betrifft 
in Kassel Anliegerstraßen.

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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7. Bei welchen Maßnahmen werden 
Straßenausbaubeiträge in Kassel erhoben?
• In welcher Höhe?

• bei grundhafter Erneuerung sowie Um- und 
Ausbau von Straßen (inkl. Beleuchtung)

• Die Beitragshöhe für das einzelne Grundstück 
ist abhängig von einer Vielzahl von Faktoren

 Der einzelne Anliegerbeitrag kann 
zwischen wenigen Euro und mehreren 
zehntausend Euro variieren. 

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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Faktoren

• Maßnahmekosten, 
• anzuwendender Beitragssatz je nach 

Verkehrsbedeutung der erneuerten 
Teileinrichtung, 

• Zahl der Grundstücke im Veranlagungsgebiet,
• Grundstücksgröße, 
• Zahl der möglichen oder tatsächlichen 

Vollgeschosse, 
• Grundstückslage (Gebietscharakter), 
• evtl. Ecklage des Grundstücks und 
• ob Teileigentum gebildet wurde. 

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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7. Bei welchen Maßnahmen werden 
Straßenausbaubeiträge in Kassel erhoben?
• Wie hoch ist der Umlagesatz im Vergleich 

zu anderen Kommunen

• Kassel belastet die Grundstückseigentümer 
im Vergleich geringer

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019

50 % bei
Anliegerstraßen

40 % bei 
überwiegend 

innerörtlichem 
Durchgangsverkehr

25 % bei
überörtlichen

Durchgangsstraßen
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7. Bei welchen Maßnahmen werden 
Straßenausbaubeiträge in Kassel erhoben?
• Wie häufig sind Eigentümer von diesen 

Maßnahmen betroffen?

• ca. 990 Beitragsbescheide pro Jahr

• keine erneute Heranziehung derselben 
Straße/ Teileinrichtung vor Ablauf der 
üblichen Nutzungsdauer

 i.d.R. faktisch für die nächsten 40 Jahre

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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7. Bei welchen Maßnahmen werden 
Straßenausbaubeiträge in Kassel erhoben?
• Wie hoch ist die Widerspruchsquote 

gegen die Erhebung der Beiträge?

• Die Widerspruchsquote der letzten acht Jahre 
beträgt im Durchschnitt 4,5%.

• In den letzten vier Jahren ist sie deutlich 
gesunken und lag bei durchschnittlich 2,4%.

 Anliegerinformationen erfolgen früher
und intensiver

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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8. Welche Möglichkeiten gibt es für 
Eigentümer, die Beiträge zu entrichten?
• Sind Stundungen möglich?

• Der Straßenbeitrag ist innerhalb eines Monats 
nach Bescheidzugang zu bezahlen.

• Stundungen sind möglich, auf Antrag soll eine 
Ratenzahlung eingeräumt werden.

 berechtigtes Interesse muss seit Juni 2018 
nicht mehr nachgewiesen werden

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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8. Welche Möglichkeiten gibt es für 
Eigentümer, die Beiträge zu entrichten?
• Wie hoch ist der Zinssatz für 

Ratenzahlungen?

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019

Jahresraten
• bis zu 20 Jahresraten
• Zinssatz von 1 % über 

dem Basiszins

 bislang kein Gebrauch

andere Intervalle
• Stundungszinsen nach 

der Abgabeordnung 
(0,5 % pro Monat)

 übliche Variante, i.d.R. 
Monatsraten
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8. Welche Möglichkeiten gibt es für 
Eigentümer, die Beiträge zu entrichten?
• Wie häufig wird von der Möglichkeit 

Gebrauch gemacht?

• In den vergangenen vier Jahren hat es vier bis 
acht Stundungen pro Jahr gegeben.

Information zur Straßenausbaubeitragsatzung• Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen • 8. Mai 2019
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